
26

Bezugspreis
är Halle vierteljährlich 2,50 beehe Zuſtellung 2,75 durch
ie Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hermann Jordan in Halle

it Berlin Leipzi deburg cſFernſprechverbindung e e pzig Magdeburg c

Nr 479

Die jährliche Bewilligung der Heeresſtärke
Es geſchehen noch Zeichen und Wunder Zwar v das

Staatsminiſterium keinerlei Widerſpruch gegen die Militär
vorlage erhoben hat die ihm zur Kenntnißnahme mitgetheilt
wurde iſt nichts weniger als wunderhaft aber daß die
Reichsregierung gewillt ſei das bisherige Syſtem der
Bewilligung der Heeresſtärke auf eine Reihe von
Jahren hinaus aufzugeben das iſt eine Ueberraſchung
von geradezu ſenſationeller Bedeutung Denn welche Kämpfe
hat es nicht ſeit der Begründung des Reiches gerade um
dieſe Militärfrage gegeben Kompromiß auf Kompromiß
würde geſchloſſen die Leidenſchaften der Abgeordneten wie der
Wähler wurden tief aufgewühlt man ſah in dem Kampfe
geradezu einen Streit um das Daſein der Monarchie um die
Sicherheit des Vaterlandes und noch bei den Septennats
wahlen ertönte das Schlagwort Hie kaiſerliches hie
Parlamentsheer Und jetzt geht die Militärverwaltung über
dieſen ganzen Hader mit kühler Ruhe zur Tagesordnung
über Sie gewährt die einjährige Bewilligung dier
Präſenzſtärke wenn ihr nur im übrigen die Erhöhung der
Präſenzziffer bewilligt wird

Vielleicht kommen offiziöſe Boten die dieſer Nachricht nach
hinken und die Glaubwürdigkeit abzuſprechen ſuchen Dem
gegenüber kann von vorn herein erklärt werden daß jeder
Verſuch der Ableugnung ſchlechthin unbegründet ſei
Es ſteht unweigerlich feſt daß die Regierung weder an ein
Septennat noch an ein Quinquennat denkt auch nicht die
Präſenzſtärke auf 514 Jahre feſtlegen will ſondern die ein
jährige Bewilligungsfriſt wie ſie der Reichstag vor zwei
Jahren forderte annimmt Wenn man bedenkt wie Fürſt
Bism arck regelmäßig die Parteigegenſätze durch den Kampf
um die Bewilligungsfriſt ſchärfte wie um dieſer Frage willen
ſogar der Reichstag aufgelöſt wurde wie man in alle Welt
hinauspoſannte wer nicht für die ſiebenjährige Bewilligung ſei der
untergrabe den Frieden der öffne den Franzoſen die u
wenn man erwägt daß um dieſer Frage willen ſich die Karte
parteien zuſammenſchloſſen und jeden außenſtehenden Mann der
reichsfeindlichen Geſinnung bezichtigten ſo kann man nur mit
Genugthuung verzeichnen daß es doch ſelbſt in der Politik eine
gewiſſe geſchichtliche Gerechtigkeit giebt Die Geſchichtsklitterer
unſerer Tage fretlich welche die ganze Entwickelung des Partei
weſens und der Gefetzgebung uur unter dem Gefichtswinkel
der Größe des Fürſten Bismarck betrachtet haben die
werden einſt ihre ſchönen Werke wenn ſie bis dahin nicht
längſt in die Stampfmühle gekommen ſind weſentlich ändern
müſſen denn es wird in Zukunft nicht angehen ein Septenngt
als die Grundlage der ganzen Heeresverfaſſung anzuſehen ſon
dern nur als ein Zeichen daß der leitende Staatsmann von
tiefem Mißtrauen gegen die Volksvertretung beſeelt war
oder vielleicht auch nur den Schein dieſes Mißtrauens
für nöthig hielt und durch die Entzweiung der
Parteien ſeine Herrſchaft um ſo ſicherer zu behaupten
ſuchte Man brauchte früher nur eine Miliktärfrage aus
ſpielen ſo war der Erisapfel in die liberale Partei geworfen
jetzt verfolgt Graf Caprivi wenigſtens bei der Militärvor
lage die entgegengeſetzte Taktik er will nicht trennen ſondern
vereinen er will ſo viele Zugeſtändniſſe machen als irgend mög
lich iſt um eine thunlichſt große Mehrheit für ſeine Pläne zu
gewinnen Und zu dieſem Zwecke verzichtet er ganz folgerichtig
auf jede Bewilligung für einen längern Zeitranm

Der Reichskanzler kann das ohne jede Gefahr Denn wenn
heute die Präſenzziffer beiſpielsweiſe auf eine halbe Million
Mann feſtgeſetzt wäre ſo würde es keinem Menſchen einfallen
ohne durchgreifenden Wandel in den politiſchen und militäriſchen
Verhältniſſen im nächſten Jahre eine Herabſetzung der Präſenzziffer zu fordern oder ſich von dieſer Forderung Erfolg

zu verſprechen Thatſächlich würde Jahr für Jahr
die einmal angenommene Präſenzziffer beibehalten werden dieDebatten würden von Jahr zu Sir kürzer und ruhiger ſi

geſtalten und was jedesmal mit den ſchwerſten Kämpfen
ſieben Jahre errungen werden mußte das würde hier ſo glatt
bewilligt werden wie das Gehalt des Reichskanzlers oder der
Staatsſekretäre Das Septennat aber hatte für die Militär
verwaltung immer ſchwere Nachtheile Denn es konnte nur
den Sinn eines Paktes zwiſchen Volksvertretung und Regierung
haben Die Regierung iſt aber regelmäßig genöthigt geweſen
ſich von dieſem Pakte loszuſagen und noch innerhalb des
Septennats eine Erhöhung der Präſenzziffer zu fordern Da
durch iſt das ſogenannte Gewohnheitsrecht des Septennats
ohnehin widerlegt worden Wenn gar eine völlig veränderte
Organiſation infolge der zweijährigen Dienſtzeit durchgeführt
werden ſoll ſo iſt eine Bewilligung auf lange Zeit hinaus
nicht aufrecht zu erhalten Das hat Graf Caprivi ſelbſt zu
gegeben indem er im übrigen den Werth dieſer ganzen
Kontroverſe auf das richtige Maß zurückgeführt hat

Am 16 Mai 1890 ſprach der Reichskanzler über die Friſt
der Bewilligung der Präſenzſtärke Er fragte warum es
gerade ſieben Jahre ſein müſſen es könnten auch fünf oder
drei Jahre ſein Die ganze Frage der Zeitdauer ſei nur eine
konſtitutionelle Frage eine politiſche Frage eine Frage über
die ſich in jeder Richtung reden laſſe Er gebe zu wenn einmal die Durchführung der allgemeinen Wehrpfleht in Angriff

genommen werde dann könne man mit ſiebenjährigen Perioden
nicht auskommen Der ganze Streit um die Friſt ſei keine

er welche Sein oder Nichtſein der Armee in Frage
ſtelle Allerdings erklärte ſich Graf Caprivi für ſeine Perſon einſt
weilen nur für die fünfjährige Bewilligung die der fünfjährigen

Volkszä W parallel laufen ſolle Indeſſen hatte er doch mit
ſeinen Ausführungen prinzipiell jede längere Friſtbeſtimmung
widerlegt und es iſt daher nur politiſch richtig daß er dieletzte Konſequenz aus dieſer Wenn zieht Jn demſelben
Sinne hatte am 26 Juni 1890 auch der Abgeordnete von Ben
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nigſen gemeint wenn man mit weſentlich andern Organiſa
tionen zu thun habe die einen wechſelnden Spielraum der Prä
ſenz in den einzelnen Jahren herbeiführen dann werde ſich die
jährliche Bewilligung von ſelbſt machen Und der Reichstag
nahm mit 174 gegen 104 Stimmen eine Reſolution an in
welcher die Erwartung ausgeſprochen wurde daß die verbün
deten Regierungen in einer etwaigen weitern Vorlage betreffs
Abänderung des Geſetzes über die Friedenspräſenzſtärke des
Heeres unter Aufhebung der Friſtbeſtimmung des Septennats
das Etatsjahr als Bewilligungsfriſt annehmen werden

Dieſer Erwartung kommt der Reichskanzler nunmehr nach
Dieſe Meldung übt auf den größten Theil der Kartellparteien
eine geradezu verblüffende Wirkung Die entſchiedenere Linke
kann ſich dieſes Zugeſtändniſſes nur ebenſo aufrichtig freuen
wie des Ueberganges zu der weit hrigen Dienſtzeit Es mußindeſſen die Hoffnung ſeſtgeha ten werden daß ſich die Militär

vorlage überdies im weſentlichen auf die bisherige Präſenz
ziffer beſchränke da ſchon unter dieſer Vorausſetzung die Zahl
der Rekruten und der Reſerven außerordentlich erhöht und ein
Ausbildungsperſonal erfordert wird welches bisher nicht vor
handen iſt Für die erſte Zeit hat die Militärverwaltung
mehr als genug zu thun um dem Bedürfniſſe welches aus der
zweijährigen Dienſtzeit erwächſt gerecht zu werden Erweiſt
ſich dann ſpäter eine Erhöhung der Präſenzziffer als ſchlechthin
unumgänglich dann wird es noch immer Zeit ſein mit ihrer
Beantragung an den Reichstag zu kommen und dadurch wird
nichts verſäumt ſein weil ſie nicht ſchon jetzt gefordert wurde
Mit dem Verzicht auf die Erhöhung der Präſenzziffer wäre
die größte Schwierigkeit beſeitigt welche heute dem Zuſtande
kommen der Militärvorlage bereitet wird

Jn dieſer Beſchränkung wäre die Reform ohne neue Steuern
durchführbar und ihr auch eine Mehrheit geſichert Es bleibt
abzuwarten ob Graf Caprivi in dieſem Falle das Wort be
Beſten wird Jn der Beſchränkung zeigt ſich erſt der

eiſter

Kaiſer Wilhelm in Wien
Wien 12 Okt

eute vormittag unternahm Kaiſer Wilhelm im Lainzer
Thiergarten einen rhgaug und nahm ſodann gemeinſchaftlich
mit dem Kaiſer Franz Joſef im Schloſſe zu Schönbrunn das
um ein Hierauf begaben ſich beide Majeſtäten im offenen
Wagen nach dem kunſthiſtoriſchen Muſeum und verblieben daſelbſt
gegen zwei Stunden Auf der Fahrt dahin und von derſelben
zurück wurden die Monarchen überall von der zahlreich ver
ſammelten Menge mit lebhaften Zurufen begrüßt Jm knnſt
hiſtoriſchen Hofmuſenm verweilten beide Majeſtäten längere Zeit
in der Sammlung der egyvptiſchen Alterthümer woſelbſt ſich
Kaiſer Wilhelm über beſonders Jutereſſantes ausführliche Mit
theilungen machen ließ ferner in der Gemälde Galerie Hierauf
wurde zunächſt die italieniſche Abtheilung beſichtigt in
welcher beſonders Tizian s Werke S intereſſirten
Am Schluſſe ſprach ſich Kaiſer Wilhelm in anerkennender
Weiſe über die Sammlungen dem Direktor Schäffer gegenüber
aus dankte demſelben für die Führung und verſprach wieder
ziukommen und heute Verſäumtes nachzuholen Hierauf fuhr
S M in Begleitung des ihm zugetheilten Ehrenkavaliers
zweier Adjutanten und des Leibarztes Dr Leuthold zur Cholera
baracke der freiwilligen Rettungsgeſellſchaft bei der Radetzkybrücke
Von dem Ehreupräſidenten Grafen Wilczek und dem Schrift
führer Baron Munday geleitet beſichtigte der Monarch die
Räumlichkeiten und Einrichtungen der Baracke eingehend und lobte
deren muſtergiltige Ausſtattung

Kaiſer Wilhelm empfing nach der Rückkehr in Schönbrunn
außer dem Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe auch die Miniſter
Grafen Kalnoky und Szapary und von Szoegenyi in
Privataudienz Die Chefs der diplomatiſchen Miſſionen gaben
bei S M ihre Karten ab

Nachmittags fand in der großen Galerie des Schloſſes zu
Schönbrunn ein Prunkmahl von 92 Gedecken ſtatt An dem
ſelben nahmen außer den beiden Monarchen u a noch theil
die Erzherzöge Karl Ludwig Franz Ferdinand Ferdinand
Albrecht Friedrich Wilhelm und Rainer der Erzbiſchof von
Wien Kardinal Gruſcha der deutſche Botſchafter Prinz Reuß
ſowie die Mitglieder der deutſchen Botſchaft der Miniſter des
Auswärtigen Graf Kalnoky die Miniſter Graf Taaffe Graf
Szapary und ſämmtliche übrigen Miniſter der Chef des General
ſtabes L Freiherr von Beck der Landmarſchall Graf
Kinsky der Statthalter von Nieder Oeſterreich Graf Kielmannsegg
der Polizeipräſident und der Bürgermeiſter von Wien ſchließlich
die zum Ehrendienſte bei S M dem Kaiſer Wilhelm be
fohlenen Perſonen das Gefolge S die Generaladjutanten
des Kaiſers Jrans re zahlreiche Hofchargen Bei dem
Mahle tranken Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef einander
zu ohne Trinkſprüche auszubringen Kaiſer Wilhelm ließ ſich
den Finanzminiſter Dr Steinbach und die Miniſter v Zaleski und
Graf Kuenburg vorſtellen Nach dem Prunkmahle begaben ſich die
Majeſtäten nach dem Burgtheater und wohnten daſelbſt der Vor
ſtellung bis zum Schluſſe bei Kaiſer Franz Joſef trug die
öſterreichiſche Campagneuniform Kaiſer Wilhelm diejenige der
öſterreichiſchen hen Die Monarchen verfolgten die Vor
ſtellung mit großer Aufmerkſamkeit und verbrachten die Zwiſchen
akte in anregender Unterhaltung Die meiſten Theilnehmer an
en t in Schönbrunn wohnten ebenfalls der Vor

ellung bei
Morgen vormittag findet eine Jagd in den DonauAuen bei

Mannswoerth unter Theilnahme des Erzherzogs Franz Ferdinand
des deutſchen Botſchafters Prinzen Reuß des Flügeladjutanten
v Keſſel ſowie der Herren vom Ehrendienſte ſtatt Die Hin

ſowie die Rückfahrt ſoll mit beſonderem Dampfer
erfolgen

Kaiſer Wilhelm verlieh dem Erzherzog Friedrich denSchwarzen Adler Orden 9
m woDeutſches Reich i e

Berlin 12 Okt Der Kaiſer wird auf dem Bahnhofe in
r am t dern n cſigt m z e üerwartet Die Kaiſerin hat geſtern mittag im geſchloſſenenWagen eine kurze Spazierfahrt durch die Patt re

arkanl in dernächſten Umgebung des armorpalais nternonen

en zurück

ale Sein Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artkkel ſt
nicht geſtattet
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Die Kaiſerin riedrich iſt mit der Prin
Margarethe heute abend 6 Uhr incognito in Mailand
etroffen und im Hotel Cavour abgeſtiegen Prinz
riedrich Leopold iſt heute nachmittag von Dresden

direkt nach Großbeeren weiter gerriſp nachdem er von den eine
Stunde vor ihm eingetroffenen Diſtanzreitern begrüßt war
Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht mit ſeiner
Gemahlin iſt vorgeſtern abend von Weimar nach Schloß Camenz
in Schleſien zurückgereiſt wohin ſich auch der jüngſte Sohn
Prinz Friedrich Wilhelm von Hummelshain begeben hat

Berlin 12 Okt Einer Drahtmeldung aus Wilhelmshaven zu
folge iſt Contre Admiral Köſter zum Vice Admiral die i
täne z S Hoffmann und Aſchenborn zu Contre Admira
befördert worden letzterer unter Ernennung zum Marine
Jnſpecteur

Von zuverläſſiger Seite wird der Fraukf Ztg verſichert
der Kaiſer habe die Beſtätigungs Depeſche an Bürger
meiſter Zelle ohne vorherigen Bericht oder Vortrag des
Miniſters eigenhändig niedergeſchrieben und aufgegeben

Jn ihrer weiter fortgeſponnenen Polemik mit der Nordd
Allg Ztg wegen der Militärvorlage ſagt die Kreuz
Ztg die erſtere könnte aus Erfahrung wiſſen

daß die konſervativen Parteien zwar an eine vollzogene
perfekte Vorlage der Regierung mit einer gewiſſen Zurück
haltung herangehen weil die Stimme der Obrigkeit ihneneine oft vielleicht zu gewiſſenhaft beobachtete gieſerve auf

erlegt daß ſie es aber für ihre Pflicht halten warnend ihre
Stimmen zu erheben ſo lange die Dinge noch nicht endgiltig
vollzogen ſind

Von dieſer Zurückhaltung weiß Herr Herrfurth ein
Liedchen zu ſingen Der Entwurf der Landgemeindeordnung war im vorigen Jahre doch wohl a eine voll
zogene perfekte Vorlage von der Reſerve der Konſervativen
war bei der Berathung aber nichts zu bemerken

Offiziös wird zugegen daß die jährlichen Mehrkoſten
der bevorſtehenden ilitärvorlage etwa 65 Millionen
betragen werden Dann wird aus einer Aeußerung der Preuß
Jahrb der Anlaß genommen auch etwas über die einmaligen
Ausgaben zu fagen und zwar geſchieht dies durch die B
P wie folgt

Jn einem Sonderabdrnuck aus den Preußiſchen Jahrbüchern
welcher die Armee Reform behandelt heißt es Die jähr
lichen Mehrkoſten werden 65 Millionen betragen dazu kommt
eine große einmalige Aufwendung deren jährliche
Zinſen ſich auf 12 bis 15 Millionen belaufen Was
die dauernden Mehrkoſten nach vollſtändiger Durchführung der
Reform betrifft welche immerhin mehrere Jahre in Anſpruch
nehmen wird ſo dürfte die oben angegebene Zahl ziemlich das
richtige treffen was jedoch die einmalige Aufwendung
betrifft ſo liegt ſicherlich bei der Angabe des Verzinſungsbetrages dieſem würde eine Anleihe in Höhe von 400 dis

500 Mill M zu Grunde liegen ein Druck oder Rechen
fehler vor denn wie wir verſichern zu können glauben iſt
dieſe Zahl um mehrere Hundert von Prozenten zu
hoch begriffen

Wie viele Hundert Angenommen es wären dreihundert ſo
bliebe immer noch eine einmalige Ausgabe von hundert Mil
lionen Aber die Meldung ſie betrüge 85 Millionen hat noch
keinen unmittelbaren Widerſpruch erfahren und ſo wollen wir
hoffen es wären vierhundert Prozent um welche die Berl
Pol Nachr die Preuß Jahrb zu berichtigen wünſchen

Wie die Nat Ztg berichtet iſt von der BörſenUnter
ſuchungs Kommiſſion die Vernehmung der Sachverſtändigen der Fonds börſe jetzt beendet Die letzte Gruppe
der Sachverſtändigen bildeten die Herren Dr Siemens
Direktor der Deutſchen Bank Direktor Weill die Bankiers
Schwarz Gwinner aus Berlin und Königs aus Köln
Es beginnen nunmehr die allgemeinen Beſprechungen der
Kommiſſion über die bisherigen Ergebniſſe der Enqusöte

Der Reichs und Staatsanzeiger veröffentlicht Mitthet
lungen über die Ergebniſſe der r zurEinkommenſteuer für 1892/93 Danach iſt
von 124,842 848 M oder 45,284,021 M mehr als im
Vorjahre veranlagt worden Eine Tabelle ſoll zeigen wie
durch die neue Einkommenſteuer eine Entlaſtung der
weniger bemittelten Leute herbeigeführt ſei Glei
zeitig bringt das amtliche Blatt ſelbſt über dieſe Ta
folgende Zuſammenfaſſung

Jn Prozenten ausgedrückt ſind im Jahre 1892/93 gegenüber
dem Vorjahre Cenſiten veranlagt worden zu einem Einkommen
von 900 3000 M 28,60 Proz gegen 35,54 Proz von 3000
bis 6000 M 16,32 Proz gegen 23,50 Proz von 6000 biit
9500 M 9,78 Proz gegen 9,98 Proz von 9500 30,500 M
1,89 Proz gegen 1,49 Proz von 30,500 100,000 M 0,37 Pro

gegen 0,22 Proz von 100,000 M 0,07 Proz gegen 0,05
Zu der Geſammtſteuer trugen die Cenſiten hei aus der
kommenſtufe von 900 3000 M 28,60 Proz gegen 35,54 Proz
von 3000 6000 M 16,32 Proz gegen 23,50 Proz von
6000 9500 M 9,78 gegen 9,98 Proz von S M
18,68 gegen 16,25 Proz von 30,500 100,000 M
gegen 7,70 Proz über 100,000 M 13 gegen 7,03 Proden S laditteien haben dieſe Prozente betragen hin

der Cenſiten bei 900 3000 M 81,89 gegen 81,16
bei 3000 6000 M 10,26 gegen Proz beibis 9500 M 3,58 gegen 3,21 Proz bei 9500 3000 M 3
Gegen 2,77 Proz bei 30,500 100,000 M 0,72 gegen 0,40Proz bei über 100,000 M 0,13 gegen 0,09 Proz
lich des Steuerbetrages bei W M 18,81 gegen
Proz bei 3009 6000 M 13,74 gegen 22,98 e bei
bis 9500 M 10,23 gegen 11,70 bei
28,10 gegen 21,23 z bei 30,500 100,000 M t
9,98 Proz bei über 100,000 M 1673 gegen 9,42

Im Wahlkreiſe ArnswaldeFriedeberg iſt wie en
meldet von einer deutſchberliner antiſemitiſches Blatt
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die Vertrauensmäner Verſammlung nun er der
Rektor Ahlwardt als Kandidat für die bevorſtehende Erſatz
wahl zum Reichstage aufgeſtellt worden Die beweglichen
Mahnungen der KreuzZtg an ihre antiſemitiſchen Freunde
doch ja nicht in Wahlkreiſen deren Mandate in konſervativen
ar ſich befanden eindringen zu wollen fa ierngch
inen Erfolg gehabt Die KreuzZtg darf ſich darüber

nicht beſchweren ſie drängt unausgeſetzt daß gegen die Judenetwas geſchehen müſſe es iſt nun natürlich daß die Anti

e oder DeutſchSozialen daraus ihre Folgerungen
ziehen

Stuttgart 12 Okt Das heute im Schloſſe zu Friedrichsa au gegebene Bulletin laut Die nen n
atte eine unruhige Nacht und leichte Delirien mit ausſetzendem

r bei äußerſter Schwäche terlin 12 Okt S M Schiffsjungenſchulſchiff NixeKommandant Korvetten Kapitän Mlbet n geſtern in Plymoutb

eingetroffen und beabſichtigt morgen nach Gibraltar in See zu
gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Budapeſt 12 Okt Der Heere s

ausſchuß der ungariſchen Delegation bewilligte
heute nach Entgegennahme ausführlicher Aufklärungen des
Reichskriegsminiſters Freiherrn von Bauer im Prinzip die
beantragte Erhöhung des Präſenzſtandes Freiherr
von Bauer hatte unter anderem erklärt OeſterreichUngarn
ſtehe auch m der bewilligten Erhöhung des Präſenzſtandes
den andern Mächten nach Dieſelbe könne ohne die geringſte
Erhöhung des Rekrutenkontingents Platz greifen as die
Kriegstüchtigkeit eines großen Heeres bedingende Minimum
der Cadres ſei noch nicht erreicht

Belgien Brüſſel 12 Okt Der oberſte Rath für
Induſtrie hat ſich gegen eine Welt ausſtellung in Brüſſel
und für die Veranſtaltung einer ſolchen in Antwerpen aus
geſprochen

Frankreich Paris 12 Okt Jn unterrichteten Kreiſen
verlautet die Regierung werde bei der Einbringung des
franzöſiſch ſchweizeriſchen Handels Vertrages
ihre Bereitwilligkeit kundgeben mit der Zollkommiſſion der
Kammer über die beantragten Ermäßigungen in Berathungen
einzutreten

Paris 12 Okt Die über das Befinden des Marſchalls
Mac Mahon verbreiteten beunruhigenden Nachrichten werden
von unterrichteter Seite als unbegründet bezeichnet

Als franzöſiſche Delegirte zu der internationalen Münz
konferenz in Brüſſel ſind der frühere Miniſter Tirard der

die Verlegung nach Brandenburg von der Krone verfügt war inWert verblies an hier den Steuerverweigerungsbeſchluß faßte

1850 deshalb verurtheilt entfloh er nach London von wo aus er
bis 1860 für die National Zeitung politiſche Korreſpondenzen
und Fenilletons u a über die erſte Weltausſtellung ſchrieb dieweithin Aufſehen machten und ſeinen Ruf als Schriftſteller
begründeten ſie ſind ſpäter geſammelt erſchienen Schon
in den Londoner Korreſpondenzen aber traten Meinungs
verſchiedendeiten zwiſchen Bucher und dem deutſchen
Liberalismus hervor als er 1860 in Folge der Amneſtie
zurückkehrte erwies ſich ein Zuſammenwirken zwiſchen ihmind den alten Freunden immer ſchwieriger ie liberale
Nationalpartei wollte den deutſchen Bundesſtaat ohne Oeſterreich
Bucher aber war großdeutſch geblieben die Liberalen waren
damals in hohem Grade mancheſterlich Bucher aber hatte die
ſozialiſtiſchen Tendenzen von 1848 bewahrt Er arbeitete eine
Zeit lang im Wolff ſchen Telegraphen Bureau und bewarb ſich
1864 bei dem Juſtizminiſter Graf Lippe um eine Rechtsanwalts
ſtelle Graf Bismarck erhielt hiervon Kenntniß er bot dem hoch
begabten Manne an in das Auswärtige Amt einzutreten und
Bucher nahm dieſes Anerbieten an Länger als zwanzig Jahre
bis er als der älteſte vortragende Rath des Amtes ſeinen Ab
ſchied nahm iſt er dann mit ſeinen reichen Kenntniſſen und ſeiner
glänzenden Feder einer der Mitarbeiter des Kanzlers geweſen
lange Zeit auch ein Mitglied des intimen häuslichen Kreiſes
deſſelben bis dieſes Verhältniß ſich durch die regelmäßige lange
Abweſenheit des Fürſten Bismarck von Berlin und aus andern
Gründen auflöſte

Die Beerdigungsfeierlichkeit des Dichters
Tennyſon in der Weſtminſter Abtei zu London
welche geſtern ſtattfand geſtaltete ſich zu einer überaus groß
artigen Kundgebung Das weite Gebäude war dicht gefüllt die
von der königl Familie von politiſchen wiſſenſchaftlichen und
künſtleriſchen berühmten Perſönlichkeiten und von perſönlichen
Freunden des Dahingeſchiedenen geſpendeten zahlreichen Kränze
und Blumen wurden bei der zur Aufnahme des Sarges be
ſtimmten Gruft niedergelegt Letztere befindet ſich in dem Theile
der Abtei wo berühmte Dichter beigeſetzt werden Die Sarg
tuchSchnüre hielten die Lords Salisbury Selborne Roſebery
Dufferin Kelvin der Herzog von Argyll der Geſchäftsträger der
Vereinigten Staaten von Nord Amerika und andere hervor
ragende Perſönlichkeiten Die Königin und die Mitglieder der
königlichen Familie waren durch Abgeſandte vertreten Jm Zuge
von dem Kirchenportal zum Grabe ſchritten die hohe engliſche
Geiſtlichkeit ſowie politiſche wiſſenſchaftliche und künſtleriſche
Notabilitäten und viele Mitglieder der hohen Ariſtokratie

Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Okt Orig Ber Die geſtrige Schwurgerichts
ſitzung erledigte einen Fall vorſätzlicher Brandſtiftung
und einen ſolchen verſuchter Brandſtiftung Zur erſten
Sache erſchien als Angeklagter der 33 jährige Dienſtknecht Augnſt
Joſef Plaza aus Kattowitz in Oberſchleſien beſchuldigt am

Direktor der Münzverwaltung Lironclairolles und der 21 Juni abends in Freiroda bei Schkenditz eine der Gutsbeſitzers
Direktor im Finanzminiſterium Féville auserſehen

Carmaurx 12 Okt Die ausſtändigen Bergarbeiter
wurden heute vormittag infolge des Erlaſſes über das Verbot
öffentlicher Kundgebungen durch Kavallerie Abtheilungen ver
hindert ſich bei den Einfahrtsſchachten zu den Gruben an
zuſammeln Mehrere Widerſpenſtige wurden obſchon der
Deputirte Baudin dagegen proteſtirke verhaftet gegen
Abend aber wieder entlaſſen Gegen dieſelben und gegen den
Deputirten Bandin ſind wegen der Weigerung auseinander
zugehen Strafmandat e erlaſſen Der Oberſtkommandirende
des 16 Corps iſt zur Jnſpicirung der Truppen hier ein
getroffen Die Erregung iſt heute größer als in den letzten

e Auch aus Roubaix werden Streik Unruhen ge
meldet

Jtalien Rom 12 Okt Das amtliche Blatt veröffent
licht ein vom 10 d datirtes königliches Dekret durch
welches die Auflöſung der gegenwärtigen Deputirten
kamm er ausgeſprochen wird Die allgemeinen Wahlen
ſind auf den 6 Nov die Stichwahlen auf den 13 Nov
feſtgeſetzt Das neue Parlament wird auf den 23 Nov ein
berufen

Der Bericht des Miniſterrathes an den König beſagt was
die auswärtige Politik betreffe ſo könne Italien glück
licherweiſe für die Löſung der finanziellen Frage auf geſegnete
Jahre des Friedens rechnen zu welchem es durch ſeine
Bündniſſe beigetragen habe ſowie durch ſeine angeſtrengte auf
die Herſtellung einer völligen Uebereinſtimmung und auf die
Beſeitigung alles Mißtrauens zwiſchen den Mächten gerichtete
Thätigkeit Der Bericht kündigt vollſtändige Wiederherſtellung
des Gleichgewichtes im Budget ohne Auflegung neuer Steuern
ſowie die einzelnen vorzunehmenden finanziellen Reformen an

Nußland Petersburg 12 Okt Die Rückkehr des
Kaiſers und der Kaiſerin hierher iſt auf den 14 d feſtgeſetzt

Der Kaiſer und der Großfürſt Thronfolger begaben ſich geſtern
von Skierniewice nach Czenſtochau um daſelbſt der Enthüllung
eines Denkmals für Kaiſer Alexander II beizuwohnen
Der Großfürſt Thronfolger geht heute über Wien nach
Neapel um von dort nach Athen weiterzureiſen

Aſien Eine Depeſche der londoner Times aus
Schanghai vom 12 d meldet in Kieng Yong Provinz
Tukien habe die Bevölkerung die Häuſer der engliſchen
Miſſionare angegriffen und das Wohnhans des Re
verend Philipps niedergebrannt Philipps und ſeine Frau
ſeien durch chineſiſche Beamte gerettet worden

Afrikg Jn Paris war geſtern das Gerücht verbreitet der
Oberſt Dodds ſei vor Pogueſſa getödtet oder verwundet
worden Der Marineminiſter ſo meldet ein offiziöſes
pariſer Telegramm hält das Gerücht für völlig un
begründet

Nordamerika New York 12 Okt Die Columbus
eier wurde geſtern abend fortgeſetzt Nachdem ein prächtiges
euerwerk abgebrannt war zogen mehrere tauſend Katholiken von
ew York vor dem Vizepräſidenten Morton vorüber Daran

ſchloß ſich eine von dem katholiſchen Klub New Horks veran
ſtaltete Muſikaufführung Einem Konzert deutſcher Muſikvereine
die ſich unter der Bezeichnung Columbus freier Sängerbund

n hatten er d Präſident Cleveand erbürgermeiſter von New York und viragende Deutſche bei Nebel Hervor

Wiſſenſchaft Kunſt Littergatur
Am Mittwoch früh 7 Uhr iſt zu Glion am Genfer Seeder Nat Ztg zufolge Lothar Bucher im 75 hre

Eine der eigenartigſten und intereſſanteſten Perſön
chkeiten des deutſchen politiſchen Lebens ſeit 1848 ein geiſtvoller

Mann ein glänzender Schriftſteller einer der ſtillen Mitarbeiter
ürſt Bismarck s iſt in Bucher aus dieſer Welt geſchieden
othar Bucher war am 25 Okt 1817 zu Neunſtettin in Pommern d

als Sohn eines Gymnaſiallehrers geboren Er ſtudirte die Rechte
und war beim Ausbruch der Bewegung von 1848 Gerichtsaſſeſſor
in Stolp Von dieſem ſpäter zu den konſervativſten gehörenden
Wahlkreiſe wurde er in die Preußiſche Nationalverſammlung ent

durch die

Wittwe Haake gehörige Scheune vorſätzlich in Brand geſetzt zu
haben Fragliche Scheune in der ſich Heu und Strohvorräthe
land wirthſchaftliche Geräthe und Maſchinen befunden haben iſt
bis auf die Umfaſſungsmauern und Giebel zerſtört worden wo

Eigenthümerin und die betreffende Verſicherungs
erheblichen Schaden erlitten haben Als Brand

ſtifter hatte der Angeklagte der bis zum 11 Juni bei Frau
Haake in Dienſt geweſen in Delitzſch am 23 Juni bei
der Polizei ſich ſelbſt angegeben worauf er in Haft genommen
worden war Jetzt erklärte er Jch bekenne mich ſchuldig
aber ich habe es nicht mit Willen gethan Dieſes halbe
Geſtändniß das im Widerſpruch mit ſeinem frühern
unumwundenen Zugeſtändniß ſtand ergänzte der Angeklagte
ſchließlich dahin daß er vorſätzliche Brandſtiftung
einräumte jedoch zunächſt noch mit dem Zuſatze Jch wollte
nicht daß alles anbreunen ſollte Endlich bequemte er ſich
dazu den Grund zu ſeiner verbrecheriſchen That anzugeben
Rachſucht war es geweſen angeblich weil Frau Haake dem
Angeklagten Geld abgezogen hatte Auch habe er Anlaß zur
Beſchwerde über ungenügende Koſt gehabt da er abends nach
harter Arbeit oft mit trockenem Brode abgeſpeiſt worden wäre
Unrecht ſei ihm geſchehen durch Abzug von 50 M von ſeinem

50 M betragenden letzten Wochenlohne was Frau Hagke auf
ein Meß Geſchenk ein Stück Hoſenzeng im Werthe von 3 M
und Miethsgeld verrechnet habe Das Abziehen eines Geſchenkes
wurde von Frau Haake als üblich bezeichnet wenn Dienſtlente
vor Ablauf ihrer Dienſtzeit austreten Mit dem Abzug der nur
3 M betragen habe ſei Plaza einverſtanden geweſen trocknes
Brot habe er nicht bekommen Der Staatsanwalt bezeichnet

Geſellſchaft

den Beweggrund des Angeklagten zu dem Verbrechen als
höchſt verwerflich wegen des geringfügigen Anlaſſes
Deshalb gebühre dem Angeklagten der ein gefährlicher
Menſch zu ſein ſcheine erhebliche Strafe ohne Zubilligung
mildernder Umſtände Der Vertheidiger befürwortete die An
nahme mildernder Umſtände mit Rückſicht auf das freiwillige Be
kenntniß des Angeklagten und ſeine faſt völlige Unbeſcholtenheit
Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage und verneinten die
Frage betreffs mildernder Umſtände Der Strafantrag lautete
auf 4 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen das Urtheil wie ſchon
mitgetheilt auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus 3 Jahre Ehr
verluſt Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht Die
andere Sache verſuchte Brandſtiftung betrefſend war
nnerheblicher Art Der achtzehujährige Dienſtknecht Hermann
Gans aus Dieskan hatte am 6 Juni Pfingſtmontag im Dienſt
beim Gutsbeſitzer Lutze in Dölbau nachmittags als ſeine Dienſt
herrſchaft ausgefahren war in einem Kohlenſtalle Feuer an
gezündet deſſen Rauch von einem Nachbar rechtzeilig bemerkt
worden war worauf der zum Beſuch erſchienene Schwager Lutze s
und der Gutsbeſitzer Hoffmann mit ſchnell herbeigebrachtem Waſſer
das glimmende Feuer ohne erhebliche Mühe zu löſchen vermocht haben
Gans hat ſeine Thäterſchaft eingeſtanden Schaden hat ſein un
erklärliches Beginnen nicht verurſacht Unerklärlich war aus
welchem Beweggrunde er gehandelt haben mochte Er gab nur
an das weiß ich ſelbſt nicht Aus Leichtſinn Sein Dienſt
herr iſt ſehr zufrieden mit ihm geweſen und auch der Angeklagte
mit ſeinem Dienſtverhältniß An fraglichem Tage hat Gaus von
Hrn Lutze ſtatt des zugeſagten Pfingſtgeſchenkes von 3 M ſogar
4 M erhalten wofür er erfreut Ken hat Seine Bitte an
Hrn Lutze um Gewährung einer Kohlenfuhre für ſeine Gans
Eltern war nur für jene Tage abgelehnt worden Der Staats
anwalt meinte daß möglicherweiſe ein Fall von Pyromanie vor
liege womit die Strafrechtspflege indeß jetzt nur inſoweit rechne
daß nicht etwa ein Strafausſchließungsgrund daraus hergeleitet
werde zur Annahme von Unzurechnungsfähigkeit fehle jeder
Grund Es wurde die Schuldfrage wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung geſtellt mit der Frage aus 5 46 des Str wonach
der Verſuch einer ſtrafbaren Handlung ſtraflo s bleibt wenn zu
einer Zeit zu welcher die Handlung noch nicht entdeckt war der
Thäter den Eintritt des zur Vollendung ſeiner That gehörigen
Erfolges durch eigene Thätigkeit abgewendet hat Der Angeklagte
kam mit 14 Tagen Haft davon die durch die mehr als dreimonat
liche Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt wurde

Provinzial Nachrichten
Geuthin 12 Okt Orig Mitth Jn der letzten Sitzung

es Vereins der Alterthumsfreunde hier wurde Bericht
erſtattet über die Ausgrabungen in Havemark Jn fünf
aufgedeckten Hügeln fand man Erhaltene und zertrümmerte Thon
gefäße ein großes Steinwerkzeug ein Stück eines Feuerſtein
meſſers eine Perle von Bernſtein zerbrochene Ringe aus Bronce

ſandt wo er ſich dem linken Centrum anſchloß Er gehörte dann
zu dem Rumpf der Verſammlung der nachdem im November

2 Nadeln und verſchiedene ähnliche Gegenſtände Verſchiedene
Freunde des Vereins haben die Sammlung um Urnen einen

Löffel von gebranntem Thon eine eiſerne Nadel ein Spinn
wirtel einen verſteinerten Seeigel ein ſchönes Ammonshorn c
bereichert Hofmanrermeiſter Stolte hatte eine große Samm
lung verſchiedenartiger Steinwerkzeuge von der Jnſel Rügen ausgeſtellt die er theils dort gekauft theils ſelbſt gefunden hat und
Wggpeß dieſelben dem Verein unter Vorbehalt des Eigenthums
rechts

Dem Stadtrath Voigtel in Magdeburg wurde an
läßlich ſeines 25jährigen Jubiläums als unbeſoldetes Mitglied
ließ Magiſtrats Kollegiums der Titel Stadtälteſter ver

ehen

Perſonal Veränderungen in der Armee Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Frhr v Maltzahn Hauptmann
u Comp Chef vom 5 Thüring Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
dem Regiment unter Verleihung des Charakters als Major aggregirt von
Schoeler Pr Lt von demſ Reg zum Hanptmann u Comp Chef vor
läufig ohne Patent Frhr v Beanlieu Marconnay Sek Lt von demſReg zum überzähl Prevt beſördert Gothſche Sek Lt vom Gren Reg
König Friedrich Wilhelm I 2 Oſtprenß Nr 3 kommandirt zur dauernden
Dienſtleiſtung bei den Gewehr und Munitionsfabriken der Gewehrfabrik Erfurt
zugetheilt

Zerbſt 12 Okt Orig Mitth Auf Antrag des hieſigen
Gemeinderathes hat ſich ein Ausſchuß an die herzogliche Regie
rung gewendet um über die Möglichkeit der Zurücknahme
des Verbotes der Märkte Gewißheit zu erhalten Die
Kommiſſion erhielt zur Antwort daß an eine Zurücknahme jetzt
nicht zu denken ſei Darauf wurde in einer Bürgerverſammlung
beſchloſſen unmittelbar an den Herzog eine bezügliche Bitte
einzureichen Auf das Geſuch um die Audienz iſt vom Staats
miniſterium die Nachricht eingegangen daß auf Wunſch des
Herzogs die Frage wegen Wiedergeſtattung von Jahrmärkten
nochmals in Erwägung gezogen wird Es iſt alſo ſehr wahr
ſcheinlich daß das betr Verbot wenigſtens bezüglich der Jahr
märkte in dieſen Tagen aufgehoben wird

Meiningen 12 Okt Orig Mitth Aus Kaſſel traf geſtern
abend die Nachricht hier ein daß dem Prinzen Friedrich von
Sachſen Meiningen jüngſtem Sohne des Herzogs Georg
ein Sohn geboren iſt Da der Erbprinz bis jetzt ohne männ
liche Nachkommenſchaft iſt und die event männlichen Leibeserber
des Prinzen Ernſt keinen Anſpruch auf die Thronfolge haben
dürfte dieſe einſt auf den ebengeborenen Knaben übergehen

Beruburg 11 Okt Orig Mitth Der hieſige Gemeinde
rath bewilligte 300 M als ſtädtiſchen Beitrag zur Steuerung
der Noth in Hamburg und beſchloß eine öffentliche Aufforderung
zur Hergabe von Mitteln zu erlaſſen Unſere Waſſernoth d h
die Verſalzung des Leitungswaſſers durch Einflüſſe aus der Saale
dauert an Die Stadt hat jetzt das anhaltiſche Miniſterium
gebeten es möge ſich bei der preuß Regierung dafür verwenden
daß der Mansfelder Gewerkſchaft das Einleiten der ſal
zigen Schachtwäſſer in die Saale woher eben der Salzgehalt des
Fluſſes ſtammt unterſagt werde Die Antwort aus Deſſau ſtehr
noch aus Mittlerweile wird weiter nach andern Leitungsquellen
geſucht Jn der hieſigen Gegend werden jetzt die im September
wegen der Choleragefahr verſchobenen Schützenfeſte nachgefeiert
wie es ſcheint ziemlich klanglos
Leipzig 12 Okt Orig Mitth Die Arbeiterkreiſe ſind zur

Zeit hier ungemein erregt über einen Beſchluß Der Orts
krankenkaſſenverwaltung nach dem vom 1 Jan ab eine
dreitägige Karenzzeit bei der Kaſſe eingeführt werden ſoll
Eine geſtern abgehaltene Verſammlung war von etwa 1500
Perſonen beſucht und beſchloß gegen die gedachte Maßnahme
Proteſt einzulegen Weitere Proteſtverſammlungen an denen
ſich auch die Mitglieder der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine
betheiligen werden werden noch vorbereitet Der hieſigen Oris
krankenkaſſe gehören zur Zeit über 81,000 Arbeiter und Arbeite
rinnen an Die Sammlungen für Hamburg ergaben
bisher über 31,000 M

Den ſozialdemokratiſchen Mitgliedern der
ſtädtiſchen Behörden zu Weimar und Apolda war von
den Parteiblättern nahegelegt worden aus der Partei aus
zuſcheiden nachdem ſie die Huldigungsadreſſen der betreffenden
Städte an das Großherzogliche Paar mitunterzeichnet hätten
Jetzt erklären die Stadtverordneten Giertz Weimarx Reichelt
Leutert Poſern Baudert Becher Apolda daß ihre
Namen ohne ihre Genehmigung bezw trotz ihres Proteſtes unter
die Glückwunſchadreſſe geſetzt worden ſeien Den Gemeinde
vorſteher Mangner Apolda hat aber ſeine Unterſchrift die
Mitgliedſchaft der Sozialdemokratie gekoſtet

Jm Beſitze des in Hamburg verhafteten flüchtigen Poſt
aſſiſtenten Grahmann aus Grimma fand man von den
unterſchlagenen 11,485 M noch etwa 6000 M vor

Vermiſchtes
Die Diſtauzreiter in Dresden Wie man aus Dresden

berichtet empfing geſtern nachmittag 4Uhr König Albert um
geben von den Prinzen Georg Johann Georg und Max und
gefolgt von dem großen Dienſte die deutſchen und die öſter
reichiſchen Theilnehmer an dem Diſtanzritte im Ballſaale des
königl Reſidenzſchlöſſes Der preußiſche Geſandte Graf Dönhoff
der öſterreichiſch ungariſche Geſandte Graf Chotek und der
bayriſche Geſandte Frhr v Niethammer ſtellten ihre Landslente
dem Könige vor Um 42 Uhr fand in zwei Paradeſälen eine
Prunktafel zu 220 Gedecken ſtatt welcher der König die königl
Prinzen der Miniſter des Auswärtigen v Metzſch die erwähnten
drei Geſandten die ſächſiſchen Generallieutenants v Kirchbach
und v Reyher beiwohnten Jm Verlaufe des Mahles brachte
der König folgenden Trinlſpruch auf den deutſchen Kaiſer und
den Kaiſer von Oeſterreich aus Jch fordere Sie auf dieſes
Glas zu leeren auf das Wohl zweier Monarchen ſelbſt erhabene
Vorbilder eines ſchneidigen Reitergeiſtes welcher durch Sie
meine Herren ſo vorzügliche Früchte gezeitigt hat S M der
Kaiſer von Oeſterreich und S M der deutſche Kaiſer ſie leben
hoch Die Galatafel war mit dem prachtvollſten Gold und
Silber ſowie altmeißener Porzellangeſchirr beſetzt und mit herr
lichem Blumenſchmuck ausgeſtaktet Der König ſaß zwiſchen dem
Herzog Ernſt Günther und dem Prinzen Georg gegenüber der
Kriegsminiſter v d Planitz und die beiden Sieger im Diſtanz
ritt Rittmeiſter Frhr v Reilzenſtein und der Oberlientenant
Graf v Starhemberg Der König begab ſich um 72 Uhr nach
dem Offizierkaſino der Gardereiter woſelbſt mit den Diſtanz
reitern ein kameradſchaftliches Beiſammenſein ſtattfand

Freilaſſung Der amerikaniſche Konſul Henry B Ryder
in Kopenhagen welcher am 21 Juli unter der Anſchuldigung
bei der Auszahlung einer Erbſchaft betrügeriſche Handlungen be
gangen zu haben verhaftet wurde iſt gegen eine Kaution von
20,000 Kronen am Mittwoch aus der Haft entlaſſen worden

Geſtrandet iſt laut einem Telegramm aus Breſt geſtern
nachmittag das Küſtenwachtſchiff Fulminant bei der Ein
fahrt in den Hafen Die Schleppdampfer verſuchen daſſelbe
wieder flott zu machen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Wie ein Telegramm aus New
Yort berichtet ſind durch einen am Dienstag abend erfolgten
Zuſammenſtoß zweier Züge auf der newyorker Hochbahn welchen
ein Maſchiniſt durch ein Verſehen verſchuldet hatte 13 Perſonen
ſchwer und eine größere Anzahl Perſonen leichter verwundet
worden

Die Cholerg Geh Kommerzienrath Krupp in Eſſen hat zur
Linderung des Nothſtandes in Hamburg und Altona der Sammelſtelle
der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung 10,000 M überwieſen wovon
7500 M für Hamburg und 2500 M für Altonga beſtimmt ſind

Die Wiener Zig veröffentlicht das Verbot der Einfuhr und
Durchfuhr von Lumpen ded er gebrauchter Wäſche Kleidern
Je Obſt uſw aus Rußland Deutſchland den Niederlanden

elgien Frankreich und Rumänien Jn Krakau ſind 3 Cholexa



e S

Erkrankungen vorgekonmmen in Ni epolowice und Plaszow
iſt je eine Perſon erkrankt in Podgorze iſt eine Perſon ge
ſtorben Aus Nanchy berichtet ein Telegramm daß in
Houdreville 17 CholeraErkrankungen und 6 Todesfälle binnen
zwei Tagen ſtattgefunden haben Wie aus Amſterdam ge
meldet wird ſind in Gouda und Alfen am Rhein je zwei
Choleragerkrankungen in Oudſtoorn und Diepenveen je
eine Erkrankung und in Rotterdam ein Todesfall vor
ekommen Der henen von Kanada hatie von ihm erlaſſenen Quarantäne Verordnungen aufgehoben

und die Dampfſchiffahrts Geſellſchaften davon in Kenntniß geſetzt
daß ſie die Beförderung von Auswanderern aus
engliſchen und ſkandinaviſchen Häfen wieder aufnehmen
können

ZDZ

Fernſprech Nachrichten
Berlin 13 Okt vorm 71 Uhr

Berlin Eine neue Geſellſchaft zur Anlage neuer
Kaffeeplantagen in Uſambara in Oſtgfrika ſoll in der
Bildung begriffen ſein 250,000 M ſollen als Grundkapital
in Ausſicht genommen ſein

Wien Der vVoſſ Ztg wird gemeldet Die anti
liberalen Führer Klerikale und Antiſemiten veranſtalten
im November eine Nationalitäten Konferenz Das
Programm enthält unter andern Punkten die Umgeſtaltung
der Monarchie in einen Föderativſtaat Wien als
beſonderes Bundesgebiet Ein Bundestag und
Einzelparlamente ſollen eingeſetzt werden

Rom Der neuernannte Jeſuitengeneral Martin wird
nach einer Meldung des B Sonnabend in Rom er
wartet

Letzte Telegramme
Bnudapeſt 13 Okt Von Dienstag abend 6 Uhr bis Mittwoch

abend 6 Uhr ſind 19Cholera Erkrankungen und 13 Todes
fäl le gemeldet Außerdem ſind nach dem Garniſonsſpital ſieben
choleraverdächtige Erkrankte transportirt

Marſeille 13 Okt Neuerdings ſind fünf
verdächtige Todesfälle gemeldet

Athen 12 Okt Heute nachmittag fanden neuerliche
Kundgebungen der Studenten ſtatt welche ſchließlich
von der Polizei unter Anwendung von Spritzen zerſtreut
wurden

New York 12 Okt Jm weitern Verlaufe der Co
lumbus Feier fand heute eine große militäriſche
Kundgebung und die Enthüllung des von Jtalien gewid
meten Denkmals ſtatt Der Vicepräſident Morton hielt im
Namen Harriſon s eine Rede worin er die Beziehungen
Jtaliens mit den Unionsſtaaten als herzlichſte kezeichnete
Aehnliche Kundgebungen fanden in Chicago Philadelphia und
Baltimore ſtatt Ueberall herrſcht große Begeiſterung

cholera

Meteorologiſche Station zu Halle

i m r nBarometer Millimeter 753,2 752,1Thermometer Celſins 7,4 6Rel Fenchtigteit 94 93Winde N1 NO 1Handels und Verkehrs Nachrichten
Zeitzer Eisengiesscrei und Maschinenbau Anstalt

Der Geschäftsbericht bemerkt dass die Gesellschaft 1891/92 derart gut
in ihren Spezialitäten beschäſtigt gewesen ist dass mit Ueberstunden
gearbeitet werden musste obgleich die Werkstätten erweitert und die
Arbeiter vermehrt worden sind Namentlich habe das System der
Brikettfabrikation mit Dampfteller Trockenöfen ohne Schnecken ohne
Elevatoren und ohne Sammelräume Anerkennung gefunden Nach Ab
schreibung von 39,825 M 1880,91 33,503 AM auf die Anlagen und von
33,00 M 20,000 auf Debitoren erhalten die Aktionäre wieder
20 Proz Dividende Die vorliegenden und in Aussicht stehenden Auf
träge lassen auch für das laufende Jahr günstige Erfolge erwarten

Dividenden Der Aufsichtsrath der Schultheissbrauerei
schlägt 16 Proz Dividende wie 1890,91 auf die alten und 8 Proz auf
die neuen Aktien vor der der Dessauer Waldschlösschen
Bräuerei beantragt wieder 10 Proz Dividende

London 12 Okt Wollauktion Beste australische Greas y
Wolle begehrt zu vollen Julipreisen Schluss eher höher ordinäre

d miedriger beste scoured d niedriger andere zu Julipreisen
Cap short und good und greasy e Mittelsorten und Valuty
n owhite 1 d unter Julipreisen

Chilenische Anleihe London 12 Okt PTelegr Das
Bankhaus N M v Rothschild Söhne hat heute das Abkommen
betreffend die Emission der neuen 5prozentigen chilenischen
Anleihe im Betrage von 1,800,000 Pfund Sterling zum REwmissions

reise von 95 Proz unterzeichnet Die Anleihe wurde an der beutigen
örse mit 3 Proz Prämie gehandelt

Washbington 11 Okt Telegr Das Ackerbauburean
schätzt den mittlern Ertrag der ganzen Weizenernte auf
13 Bushel per Acre gegen 15 Bushel per Acre im Vorjabre
Die Durchschnittserträge in den einzelnen Staaten schwanken
zwischen 10 und 22 Bushel

Zahlungseinstell ungen Die fallite Firma Bonwitt
Littauer wird wahrscheinlich genöthigt sein Konkurs zu be

antragen Die Ursache der Zahlungsstoekung wird dem beständigen
Rückgange des Umsatzes zugeschrieben Die Unkosten wurden schon
lünget nicht mehr verdient In der Alasse Hegen kaum 162 Proz
Das Putzſederngeschäft H Schneidemühl in Berlin ist nach dem

Konfektionär in Zahlungsverlegenheit Die Mode und Galanterie
waarenfirma B Hurwitz in Aloskau ist insolvent Passiven
300,000 Rubel Das Ausland ist betheiligt

Börse zu Halle am 13 Oktober
Preise mit Ausschluss der AMAaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 152 160 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 150 157 Roggen rubig 146 150 M
Gerste Brau fest 150 170 feinste bis 178
Futter 130 145 M Hafer ruhig 149 156 M Mais
amerikanischer Mixed ohne Angebot Donaumais 135 bis
150 Raps ohne Handel Kübsen Sommerrübsen I
Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einsehliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthen 41 42 I
abfallende Sorten billiger Maisstärke einschl Fass 38 39
knappe Vorräthe Linsen 30 44 Bohnen M
Mohbn blau M Futterartikel gefragt Futter
mehl 14,00 15,00 Roggenkleie 10,50 11,50 M
Weizenschalen 9,50 10,00 Weizengrieskleie 9,50
bis 10,00 Malzkeime helle 12 13,00 dunkle 10,50
bis 11,50 Oelkuchen 12,50 13,50 M Male 27,50 29,50 M
Rüböl 49,00 Petroleum fest 22,50 23,00 M sSsolaröl
0,825/309 14,50 M

ver Eier Pa behauptend Kartoffel mit 50 M
erbrauchsabgabe mit 70 A rbraue gabe3610 Ruübern Z Verbrauchsabgabe

Waiuiger u 12 OktoberZt M3 8äechs Rent, Anl 3333 88,40b 4 MAans Gew 1882 500 h100 10

3 do 1000 68,400 dào 1879 100,1063 do 500 88,506 4 do Em 1875 100,108
Thlr 4 Lpa Stadtobl 1884 108,25630 8tantsanl 1655 10094,250 do 1876 103 25540 do 1847 ſ600 32 Altb Landoblig 1000 98,700

9 do 67 kv 400 500 100 Ca 82 do do 5000 99,700d Landrentenbr 600 97,500

Diy Bigonv Stamm Akt Dir
10 i Altenburg Zeitz 196,750 6 eipz Baubank 107,000

20 Aussig Teplitz 399,00 10 do Bierb Reudn7 ßöhm Westb s 13 Co 172,50B
10Buschtehrad Lit A 172,506 4 LLpz Kammgarnsp S10 do do B 190,606 9 do Al alzſ Schkeud 131,000
3,88 Galiz Ludw B 91,500 fo Mansfelder KuxeGraz Kötlach 167,500 j 75 p St M 435 006

o Saalbahn 0 n Spo Weimar Gera ß 5 i n a 82,00819 Werrabahn ehs Alasch FabHartmann 129,500Div BREisenb St Akt 112 Sakern 10009
al Jabr SchönherrS re e 9 Thür Gasges Lpz 155,00b 0

9 do Stamm Pr 158,000v do do B 219,506 10 Thür Br V St 139,000
Div Bank u Kredit Akt 10 do St Prior 139,00609 Allg D Kr A Lpz 164,50b20 5 Zeitzer Par u S A 86,500
7 Dresdener an 141506 do do Oblig 103,756
0 W Bank 5 Wie ar 107 900do u Krdtb5 Gothaer Plimteed 112,59b20 12 Zuckerfab Glauzig 118,100
6 i Leipziger Bank 128,650 7 ZZuckerraff IIalle 112,5006 Sachs Bank z
7 Weimar B abgst 103 1052u Zierauer 101 o o Anusl Bisenb P Obl

4 Aussig Teplitzer 101,750
Div Ind Aktien Pr und 5 Böhm Nordbahn 92,250

Stamm Prior 4 do do Gold 100,400
8 Chemn Werkz M 5 Busechtehr BNdw 99,406Fabr Dimmerm 101,500 5 do Em 1871 90,490
7 Cröllw Papierfabr 120,000 5 do do 1872 90,506

40 do Schldvsechr 98,100 4 do Gold 102,800
6 Dörstewitz Rattm 72,006 5 Dux Bodenbach 90,000
4 D W A Sonderm 5 do Em 1871 90,000Stier Vorz A 67,006 5 do do 1874 109,5064 GeraerJutesp u W 102,005 4 Graz Köllacher 86,250
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 86,706

Sohn 02,000 4 Kaschau Oderberg 80,5065 i Lallesche Str B 107,506 4 Prag Dux Gold 99,60b20
I Keite Elbs Akt 56,000 5 do Gold 108,600

12 Koöorhbisd Zuckerſb 118,600 5 Prag Turnau 92,000

Wasserstüinde bedeutet über unter Xull
Fa WoSaale und Unstrut

Artern Brückenpegel 12 5 Okt 22 13 Okt f6 22
Weissenlels Oberpegel 12,25 2, 26 ado Unterpegel 9,28 0,38 hHalle Vnterhaupt 13 Okt 1,60714 Okt t1,60 2
Trotha do ,20 f1 20 eAlsleben Oberpegel 12 Okt 2,21 13 Okt f2,22 1 c
do Unterpegel fo s 7Kalbe Oberpegel 1,24 t 1,26 edo Unterpegel 0,13 0,18 aMoldau Tser Eger BElIhe

Okt an Wuebsſ Fall Wuehs
Budweis 12 0,24 4 Torgau 13 0,72Prag 0,36 5 rWittenberg FI1, 71 7 SJungbunzlaul 0,10 2 P Rosslau 0,75 4Laun 0,35 2 wen Barb m 0,80 6Pardubitz 0,25 2 P Magdeburg t1,04 6 SBrandeis 0,33 7 P Tangermündel 1,21 1 S
Alelnik 290,04 2 PFWittenberge C,831 1I eitmeritz 0,2 1 Dömitz Peg 26 2Aussig 2 0,90 PLauenburg 0,34 15Dresden 12 0,04 5 S

Todes Anzeige
Hente Nachmittag 12 Uhr entſchlief nach vorher

gegangener längerer Krankheit plötzlich in Folge eines
Schlaganfalles unſer trener innigſtgeliebter Vater
Bruder Schwiegervater Großvater Schwager und
Onkel der Fabrikbeſitzer
Cowmerzienrath Julins Brumme
im noch nicht vollendeten 67 Lebensjahre was ſchmerz
erfüllt anzeigen

Bernburg den 12 Oktober 1892
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Sonnabend den 15 Oktbr
Nachmittags Z3 Uhr vom Trauerhanſe ans ſtatt

Berliner Börse vom 12 Outober
Die Nachbörse schloss fest Panken steigend Das Gerüch

von einer Reise Hansemann s nach Wien aus Anlass einer Finanz
konferenz mit der Kreditanstaltsgruppe regte an Es fehlt jedoch
Bestätigung hbierüber doch wurde auf die gesammte Tendenz
dadurch günstig eingewirkt Fonds sehr fest 4pro2z Portugiesen
5 Proz höher Russen fester Am Kassamarkt waren
höher 3proz Reichsanleihe 3proz Konsols Darmstädter
Bank Deutsche Bank Maklerbank Eutin Lübecker Eisenbahn
Frankfurter Güterbabn Schweizer Nordostbahn Berliner Jute
Spinnerei Kasseler Vederstahl Patent Seel Hannoversche
Maschinen Hofmann Waggon VNeuroder Kunstanstalten Nobel
Dynamit Schering Zeitzer Maschinen Unter den Linden Bau
verein Aplerbecker Bergwerk Bonifacius Commerner Bergwerk
Konsolidation Dannenbaum Georg Marie konvertirte Lauch
hammer Märkisch Westfäl Bergwerk Menden und Schwerte
Nicdriger notirten 3proz Konsols Berliner Handels Gesell
schaft Diskonto Ges Nationalbank f Deuschland Krefelder
Eisenbahn Marienburger Niederwaldbahn Ostpreussen Prince
Henrybahn Saalbahn Berlin Gubener Hutfabrik Braunschweiger
Jute Deutsche Jute Spinnerei Görlitz Lüders Hallesche Maschinen

Er c Bee 4 J e e e ä u S

Herbrand Waggon Altenburger Eisen Norddeutsches Lagerhaus
Oberschlesische Chamotte Bochumer Bergwerk Bochumer Guss
stabl Dortmunder Union Stamm Prioritäten Eschweiler Kölner
Bergwerk Laurabütte Oberschl Eisenb Bedarf Pluto St Pr
Westeregeln Deutsche Staatsfonds zeigten keine einheitliche
Tendenz waren jedoch eher fest Fremde Fonds waren recht
belebt und zum Theil wesentlich höher so portugiesische und
argentinische Werthe Serben Türkenloose schwach
Prioritäten rubig und ziemlich fest die neuen Stargard Küstriner
Obligationen waren 101 h bez G Privatdiskont 2 Proz

Produktenmarkt Die sichtbaren Weizenvorräthe in Nord
amerika deren Höhe eine um diese Zeit ganz enorme ist haben
gestern in New Vork einen Druck von I bis 2 Cents auf die
Preise geübt wodurch hier die Tendenz verflaute zumal das Ge
schäſt sich in engen Grenzen hielt Weizen gab per Frühjahr
1 M nach dagegen waren nahe Sichten gut bebauptet Roggen
besser gehalten büsste I bis M ein Hafer ohne nennens
werthe Veränderung Spiritus billiger einsetzend blieb doch
behauptet weil sich bei den niedrigen Preisen Keine Abgeber
einstellten

Russen

c

m

e e

r

S
z

a

m

Kursk Kiew 4 De P er Gabts t Pr F 101,506in Risenbalhn Stamm Aktien Alosco Kursk 4 86,5 essauer Gas 10 164,100in Snoth lungen Mosco Rjüsan 4 r Daran ren 130 900
AMosco Smolensk 5 100,8062 Elberfeld Farbenfabr 18 203,75620

vom 12 Oktober u z 65,7062 Rjäsan Koslow 4 en rer Spinn 6 92,2562uschtiehrader B 10 jRjaschk Morezansk 5 11 Ob Frister Rossmann kv 73,508Vrgänzungs Kursliste zu den jJalverst Blankenb 48 102 ob bin Bologoye 5 88,756 Gummi Fab Fonrobert 3 67,256

telephonisch r r e h h Russ Südwestbahn 4 P 75 n t 8 125 ,800tirungen im gestr Aben att Jura Simpl kv Westb 652,60 b Transkaukasische 3 ,756 o Volpi Schlüter 5 6894,408
Kreſelder 4 90,00 b Warschau Wienerloer 4 97,60 b Harburg Wien Gummi 245,506
Krefeld Verdinger 0 668,75b do 5s er 4 897,60b2 Jeserich AsphaltDeutsche Fonds u Staatspap Pntin Iübeek 18 44,90B do 1er 4 97,60b2 Kaiserhof konv 8 I105,00b2B
Frankfurt Güterb 5 71,5062 WIadikawkas Oblig 4 82,406 ins Th Eiseng 6 111506

Bad Stants Eis Anl 4 1103,90B Zarskoe Selo 5 urfürstendamm Ges 18506e à o So Manioba S e nel en nad Präm Anl rioritä ten do II 1933 6 110,25b M nBaierische Präm Anl 4 1141,406b2 do III rz 1937 6 104,006 Magdeburger Baubank 2 78,406
Tlulr L 90b Neuss Wagenbau 2 79,600e n S 188400 Breslad Warschau 48 106 ge r e i 5 29 Nordd Fiswverke 3 2 63,066

Dessauer St Pr Anl 32 Dortmund Gronau E h o r 19311 5 91 706 Be ent 5 i 83,6020Hamb 50 Thlr Loose 3 132,7562 Marienb AIllawicaw 5 107 00b0 h Pferdebahn Ges
Lüb t 3 129 2502 Ostpreuse Sücbahn 5 110,00b26 Anatolische 5 87,00b20 Braunschweiger 102 006v 5 e 3 9 3 ge 2 28 000 Saulbahn 48 92,256 Oeste de minas 5 78 80b Breslauer 7 127 905
Oident do Tulr Looee 5 126 502 Weimar Gera 325 65,700 Portusg gen O l 2 Wer er d

do 2 e ic rAuvsländische Fonäs Sehweiz Ceutralb 1880 4 See Sfare eineir 11 e
Ausläud Visenb Stamm u do 1883 4 trals Spielkart St P 160,06eFinnländische Loose 88,500 Stamm Prior Aktien do 18861 4 Y Peutseh Petr St P 15s,6020Freiburger 15 Fres L 36,008 g Sept m 77 Du Ver Köln Rottw Pulv 10 151,806

Italien Natb Pfd stſr 4 95,75b2 prechtsbahn gar erb His n Wilhelmshütie 2 i 59,806r r 81 1 09 u 8 m do Lit B 5 75,90b2B 7 k f t ſg a d 9 4 81 200Kopenhag Stadt Anl 3 e 92,1 Raab Oedenb 1 21 25b2 uckerfabr Fraustadt10Lire I 19,750 ag edenb e Wilhelm Luxemburg 3 j 89,006NMailündertol ire vo al de Reichenb Pardubite 281 80,50b
e e b t Ungar Galiz gar 5red vdo 1800er Loos 5 124 i iſi meero zur 512 e ee Banx Aktien1864 er I oose 319,25b2 Sir Derx wer a I GesSee 2 a 727 Anglo Deutsche Bank s 100 000 g e ado Prümw Anl 1864 5 150,75b2 rdo do i1866 5 140,250 Bisenb Priov Obligationen S Sorit u Prod 3 63 306 Anhalter Kohlenwerke 7 I105 00b23Spanisehe Ext e et rm 27 Baroper Walzwerk o 60,405rürkische Anteine Berliner Iandels Ges 71,136,7002 Berzelius 12 134,20b2do Administr 5 90,50b2 Berg Mürk III A B 3 98,900 Bra usehig Bank 52 107 000 Braunschw Kohlenw 4 71,00620

do Zoll Oblig 5 94,000 do III C 3 Co u W a Komm z 5 3 97 300 do St Pr 5 86,50020do 400 Fres Loose s88,60b2 Braunschweigische 4 e 105,600 Co on Kredit Ges 5 104 500 Consolidat Bergw G 20 145,006
Ungarische Gold I A 5 103,60b26 Lübeck Büchengarant a a eer Privatbani 88 Consol Marie 46 00do Grundentl Obl 4 80,250 Magdeburg Wittenb 3 89,259 peuleSe Grunasehmid s 116 506Consol Reden St Pr o 25,00
Für Tab R A avgeſ s Mainz I udw 68 69 gar 4 103,00B DeutscheNationalvank s Duxer Kohlen kon 12 118,506

do 75 76 u 78 4 102,800 Legener Kredit 7 121,500 Gelsenkirch Gussstahll 10 79,756

n ry S S SDeuntsohe Hypoth Pfandbriefe o 337 Geraer Bank 0 53,500 Georg Marien St A 77,0020Mecklenb Friedr Frab 3 u 105 100 do St Pr 68698,75 bOberschles Lit E 313 98,800 Hannoversche Bank 4205202 gagener Gussstahl 113 000er en n on Gstpreuss Südbahn a c Uy r 4 Harzer PEisenw konv 0 6,000uts Gr Kr Wräm 352 amb Com u Pisc B tdo m 3 106,00B e Werner h e 100,700 L anigeberg Vereinsb 5 nes er er r 73D Gr K B III IIIa u e Leipziger Bank 6 128,406 eIII V r 110 z Läbee z e 7 118 250 P Steins B nD Gr K B IV vz 21 Mecklenb Hypotheken 8 132 100 u rdo V rz 100 3 i 93,500 Albrechtsbahn 5 d Grund Kredit o 79,508 Königin Marienhütte 60,200do VI r2z 100 4 e 102,000 Böhm Noräb Obi 4 100,50B Z Länderbank s König Wilhelm eonv 22 122 s0
Deuts Grundsch Obl 4 102,00b20 BuschtehraderG Obl 4 108 106 Oldenb Spar u Leihb 6 do St Pr 27 ndo do do 3 370 Hus Regenbacher s freuss Immob Al p St 13 277,000 e eDeuts IIyp Pfdbr 4 1102 20b2 do I 5 do Leihhaus konv 6 88,250 einische t CW e rg Zu Wenn Rhein Westf Bank o 63,500AMceininger Hyp 80b2 0 old Pr 60b26 Bank konv 4 l104,00bz6do I und bisiodo 4 102,000 Dux PragerGold Obil 5 108,800 e ehe Bann 3

M e e ne en z e q Niever Bankverein 7 Oblig v Indust a Berg Gesordd Gr Gred 105 D al Mi8s I V St gar 26 ionbank 7 enPlatz p Bl Prabr Sie 97000 Kasehn Oderb Gold s 4 96500 Wiener Vni

Pomm lyp B III IV o do Silb Pr 89 4 80,2560 Allg Elektr Gesellseh 4 5neue rz 1001 4 102 10b26 Kronprinz Rudolfeb 4 81,806 8 Aschersleb Kaliwerke 5 103,25do VI b 1900 unk 4 102 10b26 do Salzkammergut 4 100,700 Inäustric Aktien Bochumer Gussstahl 4 1108 50120
P B C Pfd I II rz 110 5 1114,000 Lemberg Crernowitzer 4 79,806 Dessauer Gas 4 107,005do III V u VI rz 1001 5 108,000 Oest Fr Stantsb alte 8 80,80ba6 A G f Aniliufabr 6 1127,250 Dortmunder Union s
do VII VIII IX z 100 4 101,00baB do 18741 3 738,75ba6 Archimedes 5 E86,750 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,50b
do XIII rz 1001 4 102,706 do 18851 3 77,50 b Bau Ausführung 6 191,750 Hamb Packetfahrt 4do XI rz 100 3 85,600 do Ergünzungsn 3 u d De Henckel Obligationen u 103,500Pr Centrb Pfdb z 1001 4 101 10baC do Gold Pr 4 1,20b26 do Neustadt 756 Hibernisdo do 18901 4 108,00620 Oesterr okalbahn 4 84,69b0 G Passage konv 3 63,750 Laurabütte 103 e

do do o 212 r do Nordwestbahn 5891,100 B Wilmersd G 16 169,756 m n 4 uPr Centr Komm Obl e 95 Pilsen Priesen 4 P Barar 10 1o8 ooc aphta ObligationenPr Up B VI z 110 5 Söüdöster Bahn Lomb 3 64,20b2B Berliner Lagerhof 0 79 756 Norddeutseher z 18753
do div Ser rz 100 4 102,30b20 do Obligationen 5 I104 80b6 do o St Pr 3 112,256 Obersehbl Eisenbahnb n 91
do do r 100 3 97,20b20 Ungar Nordostbahn 5 85,70ba do Musik Pietschm 10 do Eisen Ind 4 101 uPr Hp G Certif 4 do do Gold O 5 102 80bah Omnibus Gesellsehaft 12 294 000 Passage Akt Bauver

Rhein Hyp Pfab 1800 4 do Eisenb Silb A a 86,00b Braunschweiger Jute 6 110,50b2 Solyay Obligationendo do 3 i 95,700 Gr Russ EKisenb Ges BButzke Me ündustr 2 74,006 Thale Eisenwerk c J
Sehles B C B rb atto 5 Elyvangörod Dombrowo 4 90,106 Oharlotth Wasserwerk 10 216,008 v Thiele Winkler 102

do do do 4 110,750 Koslow Woron 1889 4 91,600 Chem Fabr Sehering 18 244 75620 Westt Gruben Verein 18 éeg
do Bodenkredit 4 101,006 l Kursk Chark Asow 891 4 92,20b261 Danziger Oelmühle 18 88,000 Zoologiseher Garten 5 1I105,800
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ſowie dazu gehörige

Control Tabellenſtets vorräthig zu billigſten Preiſen

Billigſte Bezugsquelle für alle Arten
Drucksachen

FHeaaprdünn Heer
Buchbinderei Buchdruckerei Papierlager

net 1 Ecke Schmeerſtraßze
Alf 5 DJ G PFeifrer Rosenbers Berlin s

Halle a Magdeburgerſtrafte 47
Petroleum Gesohäàäft

liefert beſtes Amerik Petroleum in 2 5 und 10 Ltr Kannenà Ltr 20 Pfg frei Haus
e Kannen leihweiſe und pfandfrei

Beſtellungen werden im Comtoir und durch die Kutſcher
e

feinſtem ſatinirten Druckpapier unter Garantie der richtigen Nummerirung

z eaveg 26Dr 2 Wun Raseh Stadtbahn Haltestelle

Haupt Agentur der Gothaer Lebensversicherungsbank,Agentur der Gothaer VFVenerversicher ungsbanic

Tanz terEnde Oktober eröſſnen wir im Saale des ötel zum
Kronprinz unsern diesjährigen UVnterrieht für grössere
Abtheilungen wie für Privateirkel Geſll Anmeldungenbitten wür in der Zeit von 10 bis 4 Uhr in unserer Wohnung
m lstrasse 27 oder Hermannstr 16 niederlegen zu wollen

J N O Univervitäts n
J Mühlhausen Geld Lotterie

Zielnmg schon an 26 und 27 dieses Monats SGewinne nur baar M 950000 100 000 ete
S dériginalloose à G k a 3 k8 Forto und akiniehe Liste 30 Pfg Pinsec gebe t Pfg versendet

r

nete

Hauptgewinn der Mählhauser Geld Lotterie
27 October Porto und Liste 30 Pfg5 Ziehung 26 und

Original Loose r m 6 a BI 3
Antheile M 78 M 2 M 16 M 9

Wilſon Mark vaar deia

W Keunnert
Zum Patent angeimneldetBadewann

jeden anderen Stuben aufſtel Ubar Preis 130 MarkB NFenmann Leipzig Salomonſtrafze Nr 2Werkſtatt für Gas u geh
Meinr Karras empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Beleunchtungs und Bade EinrichtungenKlemvuerei
Bölbergaſſe Nr 3 Reparaturen prompt u billigſt

mit direkter
Beheizung in
15 Minuten S Sein armes Vad vei 500 Fene

rungserſparniſz Jn den Schlaf u
3 sehen von S

Lommandantenstrasse 9 7 iEeorg Frorauer rn

Ziehung bestinmmnt 28 und 27 October er
Hauptgewinne I 250000 100000 50000 ete

Originalioose m M 6 i N J Porto u Liste 30 Pf

0 I Blau s Prucht Converven Fabrik
en gros Gegründet 1843 en detaiſl

Jnh Otto Blau Gr Ulrichſtr 57
empfiehlt den ar Herrſchaften ſeine vorzüglichſt eingemachten

Früchte zum billigſten Einkauf

Baumkuchen à Ia Blau
S Bringe meine ſeit ziemlich 50 Jahren berühmten BaumE kuchen in empfehlende Erinnerung doch ſind ſolche auf Wunſch

auch nach Salzwedler Art zu bekommen
Preististen post und Kostenfrei

oldons Nedalig

Nur in Packeten mit dieser
Schutzmarke

Patentlrtes

fabrikations Verfahren

Verzüglchster

Zusatz und Ersatz

Malz mit Kaſree 2

GeschmackK eKathreiner Mal Kaftee fabriken Mönehey

ruialen rigen wo Bern un Faris

I Krantz acht
Gr Steinſtraße 1I1

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

O Berlin krausnieketrase
Telegr Adr Glliütckshand Berlin

on
Cladde Journal Cassa und Iaupt Bücher

nur dauerhafte Drahtbände empfiehlt

Auri W Teipziger Straße 23

r v iſi zie Mſaoſgi nen
kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten
und unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem

VNähimaschinen Special Geschäft von

E SchäGöS Neqhauiſer
l QAuachritzgaſſe 1 den Kaiſerſälen gegenüber F

Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von
mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und
billig ausgeführt

Die vielfach billig angebotenen Berliner Nähmaschinen
halte ich zum Vergleich am Lager und gebe ſolche für 50 Mk ab

Beſter Schutz gegen kalte Füße

EIisass er Wollschahefür Rheumatismus Leidende vorzüglich
S S bei Helene Foyer Meckelſtr 7a part

7 Sernburger land Cenzentfabrieen WennPazschke Co in Bernburg a Su für Reg Bez Merſeburg Robert Biesko Halle a S

P or n nWir empfehlen unſer Fabrikat Marke
Bär unter Garantie unbedingter Volum

Beſtändigkeit und höchſter Erhärtungs
fähigkeit in verſchiedener Bindezeit je nach
z der Verwendung

5

J

üonigkuchen Marzip ipa

W

27

Untere 103Mühler Vold lollerie
W Ziehung 26 und 27 Oktbr er

Hauptgewinn Mk 250000 100000 c
Ganze Orig Looſe 6 a Orig 3 M
Porto und Liſte 30 verſendet prompt
J A Zimmermann Andernach a Rh

Klavier Unterricht
v gut empf Lehrerin Charlottenſtr 13 II

Zähma hinen
d f ausgeführt
J

Singermaſchine v 55 an

Ein gebrauchter aber noch gut

deparaturen

I Resehe
Erſatztheile billigſt

S werden gut u gewiſſenhaft

Nähm Fabr Leipz Str 2 I

Schiffchen zur Singer Maſchine 1 Mk

I erhaltener

ſteht billig zu verkaufen
Mansſfelderſtraſze 37

Größtes Lager aller Arten
Pölkcherwagaren

G Zancler Gr Klansſtraſze 12
Für Spielwagren Handlungen

Wegen Aufgabe unſeres Fabrikations
Geſchäftes beabſichtigen wir den Reſt
beſtand unſeres Lagers in rohen und
lackirten Kinderſpielſwagen zu billigen
Preiſen zu verkaufen

Opel Külzne Zeitz
Pferdeſcheeren

Mk 3,50

Rindviehſcheeren
Schafſcheeren
Hundeſcheeren e

Das Schleifen
ſämmtlicher Scheeren
laſſen in der Fabrik

S innerhalb einiger Tage
beſtens beſorgen

Hempelmann
Krause

Garantirt nicht träufelnde

Stearinlicohte
aus reiner ſaponificirter Stearinmaſſe

4er Ser ber und Ser per Pfund
bei 5 Pfd Rabatt

empfiehlt

Georg Zeising
Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden

Wer vorſichtig ſein will
der genieße jetzt regelmäßig den F
bewährten echtenDr Bergolts MRagonditer

v Rich Faumeyer Glauchau
Echt zu haben bei Julius

Bethge G Oswalcl Albert
Schlüter Nachf 4 Stein S
bach Paul Kegel Bernburgerſtr B Jentzseh Leip
zigerſtraße K Hochheimer
vorm Johs Büderfeldt Leipäigerſtraße

SHprott tEchte
friſche
J

a 300 St ca 6 I K ca 4Büclinge Kiſte ca 46 St ca 2

Neuer mild Pfund 4Aitrag Cabviar Ihr
Ural Marke 3 8 Pfd 27 Nor
weger Frühſt Heringe in Remoul
Sauce 4 Liter Doſe 5 V D 3 gNachn E Gräfe Httenſen Holſt

UVngarweine Eigenbau
Verſende gegen Nachnahme frachtfrei zu
jeder Bahnſtation in Fäßchen von 30 Lir
Biſchofsberger Gutedel Weißwein zu

25 Biſchofsberger Rothwein zu 7
u in Poſtfäßchen zu 4 Ltr portofrei
Poſtſtation denſelb Weißwein zu
u den Rothwein zu 4,50 Mene
Ausbruch zu 10,50 Ruſter Ausbruch
zu 10,50 Engros PreiscourantePauco Karl Kehrer Weinbergs
beſttzer Werſchetz Sinn

Chocoladen Cacaos Confitüren engl Biscuit u Cakes Waſfeln feine le B

Knall Bonbons Attrapen u Bonboniéren

Anüberkroffene Lualität allergröhte Auswahl tet Renheiten

Mit UnterhaltungéblattHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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